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VORWORT

Dieses Corporate Design Manual soll dazu beitragen, 
ein einheitliches und überörtlich zusammenhängendes 
Informations- und Leitsystem in der Westzipfelregion 
zu verankern. Es bietet eine Richtlinie zur durchgängigen 
Gestaltung diverser Beschilderungstypen und Informati-
onstafeln und ist auf alle Ortsteile der Westzipfelregion 
übertragbar. 

Die Umsetzung des Informations- und Leitsystems 
ist ein zentrales Ergebnis des Interkommunalen Ent-
wicklungskonzeptes für die Westzipfelregion. Über die 
Besucherlenkung sollen sehenswürdige Bauwerke, 
Baudenkmäler, Freizeiteinrichtung sowie lokaltypische 
Themen aus Vergangenheit und Gegenwart mit Bezug 
zur Westzipfelregion präsentiert werden. Darüberhinaus 
soll die Marke „Westzipfelregion“ stärker nach Außen 
bekannt gemacht werden. 

Die „Westzipfelregion“ umfasst räumlich die Gebiete der 
der Stadt Heinsberg und der Gemeinden Gangelt, Self-
kant und Waldfeucht und basiert auf dem Zusammen-
schluss der Kommunen im Westzipfelregion e.V..

Das Corporate Design zum Informations- und Leitsys-
tem setzt das vorhandene Corporate Design der West-
zipfelregion (© Büro G29 Koch + Louis , Aachen) um und 
erweitert dies angewandt auf die einzelnen Informa-
tions- und Leitsystemelemente. 

INHALT

Die offenen Daten der im Handbuch gezeigten Anwendungen stehen im Adobe Indesign Format (.indd)  
und teilweise als .eps/.pdf zur Verfügung. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:

Stadt Heinsberg   
Amt für Stadtentwicklung und Bauverwaltung 
Andreas van Vliet 
Telefon:  02452 / 14-60 11 
Mail: andreas.vanvliet@heinsberg.de
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Die Westzipfelregion 
Quartiersmanagerin  
Gülsen Litherland 
Telefon: 0157 / 92 48 48 80 
Mail: buero@westzipfelregion.de
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Seite 3GRUNDELEMENT LOGO

Logo „WZR“

Das Logo der WZR besteht aus zwei Elementen: 
1. der stilisierten Darstellung der Gebiets- 
grenzen der Gemeinden Gangelt, Selfkant und 
Waldfeucht und der Stadt Heinsberg  
und 2. dem Schriftzug „Westzipfelregion“.

Für verschiedene Einsatzzwecke liegen ver-
schiedene Varianten des Logos als Datei vor.
 
A) Das Logo kann farbig auf weißen oder hellen 
Hintergründen gesetzt werden.  
Bei unruhigen oder farblich schwierigen Hinter-
gründen sollte das Logo auf einem weißen 
Rechteck platziert werden (siehe dazu auch 
„Schutz-Zone“ auf Seite 4).

B) Auf dunklen Hintergründen kann das Logo 
farbig mit weißer Schrift gesetzt werden. 

C) Für nicht-farbige Darstellungen liegt eine 
reine Schwarz-Version des Logos vor.

D) Ebenso kann auch auf eine Weiß-Version 
zurückgegriffen werden.

Erste Wahl sollte aber immer die farbige Ab-
bildung des Logo sein (A). 

A) Logo farbig Positiv-Darstellung
> Datei: WZR_Logo_Pos

C) Logo schwarz Positiv-Darstellung
> Datei: WZR_Logo_Pos_schwarz

D) Logo weiß Negativ-Darstellung
> Datei: WZR_Logo_Neg_weiß

B) Logo farbig Negativ-Darstellung
> Datei: WZR_Logo_Neg

ENTWURF
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Schutz-Zone

Um das Logo herum gibt es ein sogenannte 
Schutz-Zone. In diesem Bereich sollten keine 
anderen grafischen Elemente – wie z.B. Texte 
oder andere Logos – platziert werden.

A) Die Schutz-Zone ergibt sich aus der Buch-
stabenhöhe des verwendeten Logos.

B) Wird das Logo auf einem farblich schwieri-
gen Hintergrund platziert, sollte es auf einem 
weißen Rechteck gesetzt werden. 
In diesem Fall hat das Rechteck die Größe der 
Schutz-Zone.

Ein Stück 
Glück finden 
Geheimtipps aus dem Westzipfel

Entdecken Sie 
neue Seiten  
unserer Region … 

28.09.
ab 16 Uhr
Haus der 
Jugend

westzipfelregion.de

B) Beispiel Flyer: hier steht das  
Logo auf einem weißen Rechteck,  
das die Größe der Schutz-Zone

A) Die Schutzzone um das Logo herum wird durch 
die Höhe der Großbuchstaben bestimmt

ENTWURF

1. BASISELEMENTE CORPORATE DESIGN WESTZIPFELREGION

1.1 LOGO

1.2 SCHUTZZONE

© Büro G29 Koch + Louis , Aachen
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Seite 5

Gangelt Heinsberg Selfkant Waldfeucht gesamt Text

GRUNDELEMENT FARBE

Farbpalette

Das Farbspektrum besteht aus den vier Grund-
farben Gelb, Rot, Grün und Blau und der Zusatz-
farbe Dunkelblau. 
Die Farben kennzeichnen die lokale Zugehörig-

keit der jeweiligen Publikation. Dabei steht jede 
Grundfarbe für einen der beteiligten Orte. 

Die Zusatzfarbe Dunkelblau kennzeichnet 
übergreifenden Publikationen, die also für die 
gesamte Westzipfelregion relevant sind.

Bei der Textgestaltung können Überschriften 
auch in den verschiedenen Farben gesetzt 
werden. Für die Darstellung von Fließtexten 
(längere Textpassagen) wird die Farbe Grau ver-
wendet. siehe Seite 7

Gelb

cmyk 0/35/95/0
HKS 5
Pantone 7409

rgb 249/177/0 
# f8b100

Oracal 019
RAL 1003

Rot

cmyk 0/100/90/0
HKS 13
Pantone 1795

rgb 228/5/33 
# e40521

Oracal 326
RAL 3020

Grün

cmyk 100/0/100/0
HKS 57
Pantone 347

rgb 0/150/64 
# 009640

Oracal 062
RAL 6029

Blau

cmyk 90/65/5/0
HKS 43
Pantone 2728

rgb 40/90/161 
# 285aa1

Oracal 057
RAL 5005

Dunkelblau

cmyk 100/70/0/50
HKS 41
Pantone 295

rgb 0/48/99
# 285aa1

Oracal 050
RAL 5003

Grau

cmyk 0/0/0/85
rgb 76/76/76
# 4c4c4c

ENTWURF
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Schirftart

Für die Textformatierung wird die Schiftart 
Titillium (Web) verwendet. Titillium ist eine 
moderne serifenlose Schrift mit einem ruhigen 
ausgeglichenen Schriftbild ohne herausste-
chende Charaktereigenschaften. Dadurch ist 

die Schrift für längere Textpassagen genauso 
eignet wie für kurze markante Überschriften. 
Die Schrift kann in allen Medien (Bildschirm + 
Print) eingesetzt werden. 
Die Schrift ist mit einer OpenFont-Lizenz ver-

Titillium Web light
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz 1234567890

Titillium Web bold
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz 1234567890

Titillium Web black
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz 1234567890

Titillium Web regular
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz 1234567890

Titillium Web light italic
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz 1234567890

Titillium Web bold italic
ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz 1234567890

öffentlich, so dass sie von jedem kostenlos 
runtergeladen und eingesetzt werden kann.

Download-Link:  
https://fonts.google.com/specimen/Titillium+Web

ENTWURF

1.3 FARBPALETTE

1.4 SCHRIFTART
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1.5 FÖRDERHINWEIS

Die Informations- und Leitsystemelemente sind in 
Abstimmung mit dem Westzipfelregion e.V. mit den 
folgenden Förderlogos zu versehen.

Es gilt, die Logos „leserlich“ und im Verhältnis zueinan-
der gleich groß anzuordnen und die vorgeschriebene 
Reihenfolge einzuhalten. Es gibt keine feste Größen-
vorgabe. Die Größe muss im Verhältnis zu dem Medium 
stehen und gut lesbar sein. 

Der Förderhinweis wird im unteren Bereich der Leitsys-
temelemente verwendet. 

Die Anwendungen (Kap. 2) bieten Orientierung bei der 
Anordnung des Förderhinweises.

Corporate Design Manual Informations- und Leitsystem Westzipfelregion 5
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1.6 SILHOUETTE 

Wesentlicher Bestandteil des Corporate Designs der 
Westzipfelregion ist der Einsatz der Silhouette mit cha-
rakteristischen Gebäuden der Teilgemeinden als Gestal-
tungselement. 

Die Silhouette wird in der Regel in dem Dunkelblau der 
Gesamt-Westzipfelregion angelegt (z.B. bei den Infota-
feln) kann aber in Ausnahmenfällen auch in den Farben 
der einzelnen Teilregionen eingefärbt sein (z.B. bei den 
Ortseingangsstafeln). 

Standard-Silhouette

Geteilte Silhouette für die Anpassung an kleinere und hohe Formate

Die Silhouette kann in kleineren bzw. hochformatigen 
Medien auch getrennt verwendet werden. Sie wirkt dann 
als Ober- und Unterbegrenzung des ordnenden Farb-
fonds (z.B. kleine Objekttafeln, Ortseingangsschilder).

Die Elemente der Silhouette müssen auf dem jeweiligen 
Medium gut erkennbar bleiben. Die Größe der Silhouette 
muss daher im Verhältnis zu dem Medium stehen, eine 
Anpassung an das jeweilige Format ist erlaubt. Ist die 
Silhouette schwer erkennbar oder wird zu kleinteilig, ist 
auf die geteilte Silhouette zurückzugreifen. Orientierung 
bieten die Anwendungsbeispiele. 

ZUR 
VERANSTALTUNG

Corporate Design 
Westzipfelregion

westzipfelregion.de

Beispiel für die Anwendung einer geteilten 
Silhouette auf einer kleineren Hinweistafel 
(s. Kap. 2.3)

Corporate Design Manual Informations- und Leitsystem Westzipfelregion 6
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2 ANWENDUNGEN  

Im Folgenden werden konkrete Anwendungen des 
Corporate Designs der Westzipfelregion auf die einzel-
nen Elemente der Besucherlenkung und -information 
vorgestellt.

Hierzu zählen:
	• Übersichtstafeln (1,20 x 0,60 m)
	• Objekttafeln (0,60 x 0,30 m)
	• kleine Objekttafeln (0,40 x 0,20 m)
	• Hinweistafeln (im DinFormat)
	• Ortseingangstafeln
	• Schaukästen

Hierbei gibt es Gestaltungshinweise für Leit- und 
Informationssystem-Elemente, die sich auf die gesamte 
Westzipfelregion beziehen und Anwendungen, die sich 
(im Rahmen dessen) zu den beteiligten Orten zuordnen 
lassen. Dies erfolgt unter Berücksichtigung der Farb-
palette (s. Kap. 1.3), in dem festgelegte Akzente der 
Anwendungen (z.B. Silhouette, Überschriften) mit den 
ortsspezifischen Farben versehen werden.

Die Anwendungen des Leit- und Informationssystems, 
welche stellvertretend für die gesamte Westzipfelregion 
stehen, werden folgend im „Standard“ angelegt. Die 
vorherrschende Farbe ist dunkelblau.

Die ortsspezifischen Ausführungen werden im Folgen-
den gemeindespezifische „Varianten“ genannt. Diese 
sind durch die Präsenz der lokalen Farben (s. Kap. 1.3) in 
Form der Silhouette, der Farbfonds und der Überschrif-
ten erkennbar. 

Für die Leit- und Informationssystem-Elemente gelten 
grundsätzlich die folgenden Gestaltungsgrundlagen:

	• die Tafeln sind im Hochformat angelegt (i.d.R. doppelt 
so hoch wie breit),

	• den Infotafeln ist ein 6-spaltiges Gestaltungsraster 
hinterlegt, welches je nach Inhalt mit Abbildungen und 
Texten gefüllt werden kann, 

	• der Einsatz von Logo und Silhouette ist obligatorisch, 
dies sind die wesentlichen Gestaltungs- und Wieder-
erkennungsmerkmale 

	• der Einsatz der farblichen Codierung dient zur Zu-
ordnung der Inhalte zur Gesamtregion bzw. zu den 
einzelnen beteiligten Gemeinden

Corporate Design Manual Informations- und Leitsystem Westzipfelregion 7



2.1 ÜBERSICHTSTAFELN

Die Übersichtstafeln sollen dem Betrachter Orientie-
rung bieten, gleichzeitig imagebildend wirken und auf 
die wichtigsten Sehenswürdigkeiten hinweisen. Der 
Standort der Übersichtstafeln befindet sich i.d.R. im 
Quartierszentrum bzw. in den Ortskernen sowie an stark 
frequentierten Orten mit hoher Informationsrelevannz 
(z. B. Bahnhof, Parkplätze) .

Die Übersichtstafeln sollen folgende Inhalte bieten:
	• Übersichtskarte der Westzipfelregion / Gemeinde mit 

Points of Interests (POIs)
	• Imagetext (spannende Infos zur Region / Gemeinde) 
	• ggf. anschauliche Fotoleiste (Abbildungen der POIs)
	• Standardelemente: Logo, Farbfonds, Kontaktdaten, 

Förderhinweise, Impressum

Zusätzlich ist bei den Übersichtstafeln auch eine Rück-
seite, z.B. ortsspezifisch, möglich. Sie enthält: 

	• Besonderheiten zum Ortsteil (Kurztext),
	• ggf. Detailkarte mit POIs,
	• Abbildungen der örtlichen POIs,
	• ortsbezogene Kontakte und Hinweise. 

Empfehlung: Bauart und Standsystem 
Die Bemaßung und Bauart der Standsysteme für die  
Übersichtstafeln orientieren sich an den vorhandenen 
Informationstafeln am westlichsten Punkt Deutschlands 
(Gemeinde Selfkant). Dieses System ist bereits vorhan-
den und bietet einen Wiedererkennungseffekt. 

Bauart:
	• Stütze 1: markant aufragender Rundpfosten (ca. 70 

mm Durchmesser), ggf. in ortsspezifischer Farbe 
	• Stütze 2: Platte aus Cortenstahl
	• Tafel ca. 600 x 1.200 mm, Alu-Dibond 10 mm
	• Gesamtgröße ca. 1.000 x 2.300 mm
	• optional: Ausstanzung der Bildmarke aus der Corten-

stahlplatte 

Alternativ sind weitere Standsysteme denkbar. Ggf. soll-
te hier auf bereits verwendeten Materialien (z.B.  Stahl- 
oder Cortenstahl-Elemente) zurückgegriffen werden.

Atusa num ea de resto dolum
reperferro doloria et adisimi, quaecati dolor si-
tistrum que officipsam di aped et adis aliberum 
con perio molorest, que nost, sequatem sin 
pore molores tiiscitia ant odio. Ulpa ereperum 
que dolupis dionseque voluptas enet erio volo-
riae ne ex te voluptae digent ent es dolupti re 
alibusam vit do

Lorem essi aboris elesto 
con explit quiae deribus dus nihil essint am duci 
doloribus, ute vel molupta sperum il et quiae 
pro mo qui accusan deliquodis nis eic tesedit 
atibus ame vellendae experum, autaspe lignis 
sum que ipsam magniet qui ut quid quo te eos 
et ullabor arum doluptas ex et fuga. 

IMAGETEXT REGION

Ficipsum quasperum 
eumquia tiatquo odia sam fuga. Itatur, et latatibus, 
unt voluptate vollest, odi te re, andunt veliquia apis 
intorib eaturia voloruntur, occuptur?Bitum inveren 
vivit, sedis. Unit.Geri pules ceperrae inius vo, con 
dum duconero ut

Kontakt & Informationen 
Adresse Titel
Adresse Titel 2
Straße 12, 12345 Ort
Tel. 1234 - 1234556
www.ort.de

INFOTEXT PROJEKT

For am mo et vis coneret escestem 
Publicae consus egerit, clarite audees! Ahaequi 
iam. Diusque patrudam opterum in diente iaeli-
cae der hostrit atusuper actantra nissentea vir-
maio voludeestemo etifeculvid moerituite, con-
fecondam hos et nihiciaequam numente igna, 
vaturessus ocum ad fu audees

Cus. Ful hicipte, sultim in tuam muratus, non-
fes co ia? Eculiustium potem, sul hostere pares 
nonsima, Catum pon ve, mum nonsull abes-
senduc re remus mus vasteridies etoravoltum 
dius, sum iam te nequemorum inatod auderi 
tus catum. Simena vis, foraet, quastantra esta-
tuit derfeciae nonsu sedo, num ommoerevirio 
conscit.

BESONDERE ORTE

Por min rem quias 
eos sum ipluptatur ma sequistrum accae dolorem 
poribus doluptaquo maios erio in nihilit aquam, sum 
hictectatem hitiis etur mag nihilicatur.

Pur aut de magniss 
umquis rehenestio volor sunt omnitiatur, odit labor 
aborrore sus, temperis imus. Ut omni delentiam 
inim restinv endempo reptatio. Overfece supiores 
bonfex nihilica; hos nos bon pullari tem or hum tui 
perox sed manum etrae et audefer.

WILLKOMMEN IN 
DER WESTZIPFELREGION

westzipfelregion.de

Atusa num ea de resto dolum reperferro doloria et adisimi, quaecati dolor 
sitistrum que officipsam di aped et adis aliberum con perio pore molores 
tiiscitia lit quiae deribus dus experum, autaspe Fur urnihili publius audem 
hala inum ute nimus inunum quo entra inte, facio esseniqua Sensidem 
terdium, nem pero, ute patantem sest in rei erdit.

Impressum: 
Gestaltung, Satz: BTE Tourismus- und Regionalberatung, 
Fotos: Quelle Fotografie, Kartengrundlage: Quelle der Karte, 
Herausgeber: Name Herausgeber © 2020

Von myself - Eigenes Werk, CC BY-SA 2.5, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?cu-
rid=2232384

Von Alupus - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?cu-
rid=14680377

Von Alupus - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?cu-
rid=13249759

Von Alupus - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?cu-
rid=12861751

Prinzipskizze Standsystem für die  
Übersichtstafeln der Westzipfelregion 
(Größe der Übersichtstafeln 60 x 120 cm)

Vorbild: Infotafeln am westlichsten Punkt

Corporate Design Manual Informations- und Leitsystem Westzipfelregion 8
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Atusa num ea de resto dolum
reperferro doloria et adisimi, quaecati dolor si-
tistrum que officipsam di aped et adis aliberum 
con perio molorest, que nost, sequatem sin 
pore molores tiiscitia ant odio. Ulpa ereperum 
que dolupis dionseque voluptas enet erio volo-
riae ne ex te voluptae digent ent es dolupti re 
alibusam vit do

Lorem essi aboris elesto 
con explit quiae deribus dus nihil essint am duci 
doloribus, ute vel molupta sperum il et quiae 
pro mo qui accusan deliquodis nis eic tesedit 
atibus ame vellendae experum, autaspe lignis 
sum que ipsam magniet qui ut quid quo te eos 
et ullabor arum doluptas ex et fuga. 

IMAGETEXT REGION

Ficipsum quasperum 
eumquia tiatquo odia sam fuga. Itatur, et latatibus, 
unt voluptate vollest, odi te re, andunt veliquia apis 
intorib eaturia voloruntur, occuptur?Bitum inveren 
vivit, sedis. Unit.Geri pules ceperrae inius vo, con 
dum duconero ut

Kontakt & Informationen 
Adresse Titel
Adresse Titel 2
Straße 12, 12345 Ort
Tel. 1234 - 1234556
www.ort.de

INFOTEXT PROJEKT

For am mo et vis coneret escestem 
Publicae consus egerit, clarite audees! Ahaequi 
iam. Diusque patrudam opterum in diente iaeli-
cae der hostrit atusuper actantra nissentea vir-
maio voludeestemo etifeculvid moerituite, con-
fecondam hos et nihiciaequam numente igna, 
vaturessus ocum ad fu audees

Cus. Ful hicipte, sultim in tuam muratus, non-
fes co ia? Eculiustium potem, sul hostere pares 
nonsima, Catum pon ve, mum nonsull abes-
senduc re remus mus vasteridies etoravoltum 
dius, sum iam te nequemorum inatod auderi 
tus catum. Simena vis, foraet, quastantra esta-
tuit derfeciae nonsu sedo, num ommoerevirio 
conscit.

BESONDERE ORTE

Por min rem quias 
eos sum ipluptatur ma sequistrum accae dolorem 
poribus doluptaquo maios erio in nihilit aquam, sum 
hictectatem hitiis etur mag nihilicatur.

Pur aut de magniss 
umquis rehenestio volor sunt omnitiatur, odit labor 
aborrore sus, temperis imus. Ut omni delentiam 
inim restinv endempo reptatio. Overfece supiores 
bonfex nihilica; hos nos bon pullari tem or hum tui 
perox sed manum etrae et audefer.

WILLKOMMEN IN 
DER WESTZIPFELREGION

westzipfelregion.de

Atusa num ea de resto dolum reperferro doloria et adisimi, quaecati dolor 
sitistrum que officipsam di aped et adis aliberum con perio pore molores 
tiiscitia lit quiae deribus dus experum, autaspe Fur urnihili publius audem 
hala inum ute nimus inunum quo entra inte, facio esseniqua Sensidem 
terdium, nem pero, ute patantem sest in rei erdit.

Impressum: 
Gestaltung, Satz: BTE Tourismus- und Regionalberatung, 
Fotos: Quelle Fotografie, Kartengrundlage: Quelle der Karte, 
Herausgeber: Name Herausgeber © 2020

Von myself - Eigenes Werk, CC BY-SA 2.5, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?cu-
rid=2232384

Von Alupus - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?cu-
rid=14680377

Von Alupus - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?cu-
rid=13249759

Von Alupus - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0, https://commons.wikimedia.org/w/index.php?cu-
rid=12861751

Von Hans Kadereit, CC BY-SA 3.0, https://
commons.wikimedia.org/w/index.php?cu-
rid=11361471

INFOTEXT PROJEKT 
For am mo et vis coneret escestem  
Publicae consus egerit, clarite audees! Ahaequi iam. Diusque patrudam 
opterum in diente iaelicae der hostrit atusuper actantra nissentea vir-
maio voludeestemente igna, vaturessus ocum ad fu audees
e remus mus vasteridies etoravoltum dius, sum iam te nequemorum in-
atod auderi tus catum. 

Simena vis, foraet, quastantra estatuit derfeciae nonsu sedo, num om-
moerevirio conscit. Ulpa ereperum que dolupis dionseque voluptas enet 
erio voloriae ne ex te voluptae digent ent es dolupti re alibusam vit do

BESONDERE ORTE

WILLKOMMEN IN WALDFEUCHT

Impressum: 
Gestaltung, Satz: BTE Tourismus- und Regionalberatung, 
Fotos: Quelle Fotografie, Kartengrundlage: Quelle der Karte, 
Herausgeber: Name Herausgeber © 2020

IMAGETEXT GEMEINDE 
Atusa num ea de resto dolum
reperferro doloria et adisimi, quaecati dolor sitistrum que officipsam di 
aped et adis aliberum con perio molorest, que nost, sequatem sin pore 
molores tiiscitia ant odio. Ulpa ereperum que dolupis dionseque volup-
tas enet erio voloriae ne ex te voluptae digent ent es dolupti re alibusam 
vit do.

Lorem essi aboris elesto  
con explit quiae deribus dus nihil essint am duci doaccusan deliquodis 
nis eic teserit atusuper actantra nissentea virmaio voludeestemo eti-
feculvid moerituivaturessus ocum ad fu audee.Archita sunto volorrum 
rerum, sit labore officto molut.As quo es iliberc hitati cus, quas nobis pos 
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2.2 OBJEKTTAFELN

Die Objekttafeln bieten Informationen oder Geschichten 
zu Besonderheiten von Orten, z.B. historische, wissen-
schaftliche Hintergründe, spannende Geschichten oder 
Informationen zu interessanten Persönlichkeiten.   

Die wesentlichen Inhalte der Objekttafeln sind:
	• ansprechende Fotos, Illustrationen, Karten
	• Texte zu den POIs und Besonderheiten 

(möglichst max. 1.000 – 1.500 Zeichen)
	• ggf. Einordnung im Gesamtprojekt 
	• Standardelemente:  Logo, Farbfonds, Kontaktdaten, 

Förderhinweise, Impressum, ...

Empfehlung: Bauart und Standsystem 
Maße, Bauart und Standsystem für die Objekttafel 
orientieren sich ebenfalls an den vorhandenen Informa-
tionstafeln am westlichsten Punkt Deutschlands (Ge-
meinde Selfkant). Dieses System ist bereits vorhanden 
und bietet einen Wiedererkennungseffekt. 

Die Objekttafeln können durch eine Alu-Dibond-Tafel 
10 mm mit Cortenstahl-Rahmen bzw. Metallgestell 
realisiert werden. Bei Realisierung der Infotafeln auf 
Cortenstahlplatten als Trägersystem ist zusätzlich die  
Ausstanzung der Bildmarke im unteren Bereich möglich.

Alternativ kann auch eine Montage an vorhandenen 
Pfosten, Trägern, Wänden oder Mauern erfolgen. Die 
Tafel hat eine Größe von ca. 300 x 600 mm und ist auf  
Sichthöhe angebracht (Unterkante der Tafel ca. 1,30 m 
über dem Boden). In der Regel sind die Objekttafeln ein-
seitig, eine doppelseitige Variante ist jedoch möglich.

, 

Vorbild: Objekttafel am westlichsten Punkt

Prinzipskizzen möglicher Standsysteme der Objekttafeln 
Westzipfelregion (Größe 30 x 60 cm)

Mit der Zeit war die zweiklassige Volksschu-
le den Anforderungen der Zeit nicht mehr ge-
wachsen. Am 5. November 1959 wurde der 
Grundstein für einen Schulneubau am Ortsrand 
gelegt. Am 4. Februar 1961 konnte die neu-
erbaute vierklassige Volksschule eingeweiht 
werden. Die alte Schule fiel Anfang der 70er 
Jahre leider der Abrissbirne zum Opfer. 

An den Füßen trugen die Kinder früher „Klom-
pe“. Vor der Schule mussten sie von der Vor-
bereitung zur Kinderkommunion an bis zur 
Schulentlassung jeden Morgen um 7 Uhr die 
heilige Messe besuchen und zusätzlich sonn-
tags nachmittags um 14.30 Uhr die Andacht. 
Ein Zeitzeuge erinnert sich: „Das letzte Lied 
der Andacht wurde dabei so flott gesungen, da 
kam die Orgel nicht mehr mit!“

Der frühe Messbesuch vor der Schule war be-
sonders für die Kinder aus Heilder, die einen 
weiten Fußweg zurückzulegen hatten, sehr 
anstrengend. Für die Kinder gab es in der Kir-
che ganz vorne ein Kniebänkchen. Sie konnten 
entweder knien oder stehen. Nur während der 
Predigt durften sie sich auf das Kniebänkchen 
setzen. Der erste Buchstabe, den die Kinder in 
der Schule lernten, war das i. Deshalb wurden 
sie i-Dötzchen genannt.

Die heutigen Herbstferien wurden früher Kar-
toffelferien genannt. Während dieser Zeit 
mussten die Schulkinder den Bauern beim 
Auflesen der Kartoffeln helfen. Dazu folgender 
Spruch auf Plattdeutsch:  „Kenjer raabt un dabt, 
diese Oavend gieft hett Prueme in de Papp.“

Erbaut wurde die alte zweiklassige Schule 
1860. Dazu wurde teilweise Material aus dem 
Abbruch der alten Kirche verwendet. Es ent-
stand ein schmucker Backsteinbau mit hoch-
gestellten Rundbogenfenstern. Neben zwei 
Klassenräumen in den Abmessungen 9,40 m 
x 6,55 m wurden in dem Gebäude noch zwei 
Lehrerwohnungen untergebracht. 

Ab dem 1.7.1937 durften Geistliche aufgrund 
einer Verordnung der nationalsozialistischen 
Regierung keinen Religionsunterricht mehr 
in den Schulen erteilen. Im Zweiten Weltkrieg 
wurde das Schulgebäude schwer beschädigt. 
Es blieb jedoch trotz der vielen Treffer durch 
Artilleriebeschuss in seiner Hauptform erhal-
ten. Fenster und Türen fehlten, das Dach muss-
te eingedeckt werden, im Innern herrschte 
Chaos. Erst im August 1947 waren die ersten 
Lese- und Rechenbücher da. Auf fünf Schü-
ler entfielen zunächst zwei Bücher. Bis dahin 
wurde ohne Lehr- und Lernmittel unterrichtet. 
Brennholz für den Ofen mussten die Schüler 
von zu Hause mitbringen. Vor Schulbeginn war 
der allmorgendliche Besuch des Gottesdiens-
tes für alle Schüler ein Muss. 

Vom 1. März 1946 an prägte Hauptlehrer Ja-
kob Jung 30 Jahre lang die Volksschule Saeffe-
len entscheidend mit. Aufgrund seines großen 
Engagements und Wissens war er bei seinen 
Schülern und der Bevölkerung gleichermaßen 
beliebt und anerkannt. 

SAEFFELEN UND SEINE ALTE SCHULE

... vor 1900

westzipfelregion.de

Die Alte Schule Saeffelen um 1900 ... und in den 1950er Jahren.
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con explit quiae deribus dus nihil essint am duci 
doloribus, ute vel molupta sperum il et quiae 
pro mo qui accusan deliquodis nis eic tesedit 
atibus ame vellendae experum, autaspe lignis 
sum que ipsam magniet fuga. 

IMAGETEXT OBJEKT

Ficipsum quasperum 
eumquia tiatquo odia sam fuga. 
Itatur, et latatibus, unt voluptate 
vollest, odi te re, andunt veliquia 
apis intorib eaturia voloruntur, 
occuptur?
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Por min rem quias 
eos sum ipluptatur ma sequis-
trum accae dolorem poribus do-
luptaquo maios erio in nihilit ne 
coneste, qui fatum Patorum, Cas-
tatu dendacere no

Pur aut de magniss 
umquis rehenestio volor sunt om-
nitiatur, odit labor aborrore sus, 
temperis imus. Ut omni delentiam 
inim restinv endempo reptatio. 

Atusa num ea de resto dolum reperferro dolo-
ria et adisimi, quaecati dolor sitistrum que offi-
cipsam di aped et adis aliberum. 
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Von myself - Eigenes Werk, CC BY-SA 2.5, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.
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Von Alupus - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.
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Von Alupus - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0, 
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Atusa num ea de resto dolum
reperferro doloria et adisimi, quaecati dolor si-
tistrum que officipsam di aped et adis aliberum 
con perio molorest, que nost, sequatem sin 
pore molores tiiscitia ant odio. Ulpa ereperum 
que dolupis dionseque voluptas enet erio volo-
riae ne ex te voluptae digent ent es dolupti re 
alibusam vit do

Lorem essi aboris elesto 
con explit quiae deribus dus nihil essint am duci 
doloribus, ute vel molupta sperum il et quiae 
pro mo qui accusan deliquodis nis eic tesedit 
atibus ame vellendae experum, autaspe lignis 
sum que ipsam magniet fuga. 
Verte ateatem nost? Nos et auturar idemus ac 
me mantis M. Oculiquis consus fes in simus-
sentri, Catum nos, sedessi morem. Endit gra 
num sta re parivatus.

Forid mant. Opimis hos etoresseniu se it. De-
consuppl. Porbem, sena te pati, consict ervi-
ris in viris condefe crivis Cuperis venihint L. Sp. 
Fuidetris? Rox movendit L. Dera re, Patabu-

IMAGETEXT BESONDERHEIT 

Ficipsum quasperum 
eumquia tiatquo odia sam 
fuga. Itatur, et latatibus, unt 
voluptate vollest, odi te re, an-
dunt veliquia apis intorib eatu-
ria voloruntur, occuptur?
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BESONDERE INHALTE

Por min rem quias 
eos sum ipluptatur ma sequis-
trum accae dolorem poribus 
doluptaquo maios erio in nihi-
lit ne coneste, qui fatum Pato-
rum, Castatu dendacere no

Pur aut de magniss 
umquis rehenestio volor sunt 
omnitiatur, odit labor aborrore 
sus, temperis imus. Ut omni 
delentiam inim restinv en-
dempo reptatio. 

Atusa num ea de resto dolum reperferro dolo-
ria et adisimi, quaecati dolor sitistrum que offi-
cipsam di aped et adis aliberum con perio pore 
molores tiiscitia lit quiae deribus dus experum, 
autaspe. 
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Von Hans Kade-
reit, CC BY-SA 3.0, 
https://commons.
wikimedia.org/w/
index.php?cu-
rid=11361471

Von Alupus - Eige-
nes Werk, CC BY-SA 
3.0, https://com-
mons.wikimedia.
org/w/index.php?cu-
rid=13573896

Von Hans Kade-
reit, CC BY-SA 3.0, 
https://commons.
wikimedia.org/w/
index.php?cu-
rid=11361760

Von Michielver-
beek - Eigenes 
Werk, CC BY-SA 4.0, 
https://commons.
wikimedia.org/w/
index.php?cu-
rid=52817511

Von Hans Kade-
reit, CC BY-SA 3.0, 
https://commons.
wikimedia.org/w/
index.php?cu-
rid=11361602

Von Hans Kade-
reit, CC BY-SA 3.0, 
https://commons.
wikimedia.org/w/
index.php?cu-
rid=11361493

Von Rainer Bär - Eigenes Werk, Gemeinfrei, https://commons.wikime-
dia.org/w/index.php?curid=5954088

te, no. C. Fec intique cupies omneHostrestiam 
omnoven tiliquitumus omnosto ricaed cidem, 
omnontr opondelicae demum ocrit quam ocum 
moventiam prita omne teractus tam.
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GANGELT UND SEINE HIGHLIGHTS

Von Hullie - Selbst fotografiert, CC BY 2.5, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.
php?curid=843207
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Von Alupus - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.
php?curid=15908916

Von J. F. Welser - Codex Welser, Gemeinfrei, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.
php?curid=741355
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In der Sakristei der Saeffelner Kirche befinden 
sich zwei Gedenktafeln der Gefallenen und Ver-
missten des Ersten Weltkrieges. Im Eingangs-
bereich der Pfarrkirche hängt die abgebildete 
Ehrentafel mit Fotos der Gefallenen und Ver-
missten des Zweiten Weltkrieges. 

Ein Gedächtnisbuch mit den Angaben zu den 
Toten beider Weltkriege liegt dort ebenfalls 
aus. Auf dem alten Friedhof befinden sich die 
Gräber von fünf Gefallenen des Zweiten Welt-
krieges.

1953 begann man in Saeffelen mit Haus-
sammlungen, um den Bau eines Ehrenmals für 
die Gefallenen und Vermissten des Ersten und 
Zweiten Weltkrieges zu ermöglichen. Die Bür-
gerversammlung entschied sich im Jahr 1954 
für diesen repräsentativen Standort in der Mit-
te des Dorfes. 

Im Jahr 1958 wurde schließlich in Eigenleistung 
der Dorfbevölkerung für die Gefallenen und 
Vermissten beider Weltkriege ein Ehrenmal in 
der Ortsmitte fertiggestellt und am 1.6.1958 
feierlich eingeweiht. In seiner Rede zur Einwei-
hung erinnerte Landrat Braun daran, wie viel 
Leid und Weh die Kriege über alle Familien ge-
bracht hatten. Der Zweite Weltkrieg richtete in 
den Dörfern des Selfkants großen Schaden an. 
In Saeffelen waren am Ende ca. 50 % der Bau-
substanz zerstört und 11 Opfer aus der Zivilbe-
völkerung zu beklagen. Insgesamt betrauerte 
Saeffelen im Zweiten Weltkrieg 34 Gefallene, 
11 Vermisste und 7 Soldaten, die aufgrund von 
Kriegsfolgen in der Heimat verstorben waren 
und im Ersten Weltkrieg 24 gefallene Soldaten. 
Sie hinterließen Frauen und Kinder, Eltern und 
Geschwister und hätten oft einen großen Teil 
ihres Lebens noch vor sich gehabt. Fast jede 
Saeffelner Familie hatte Tote zu beklagen. In 
den schwarzen Marmortafeln sind alle Namen 
mit Geburts- und Sterbejahr eingemeißelt. 

Dieses Ehrenmal für die Saeffelner Gefallenen 
der beiden Weltkriege soll den Lebenden auch 
Mahnung sein, um sich für Frieden und Ge-
rechtigkeit sowohl im Kleinen als auch im Gro-
ßen stets einzusetzen. 

Am Volkstrauertag und zur Kirmes finden hier 
regelmäßige Gedenkfeiern statt. Das Ehren-
mal wird von der Dorfbevölkerung und hierbei 
besonders von der Nachbarschaft unterhalten 
und gepflegt. 

SAEFFELEN UND SEIN EHRENMAL

Kontakt & Informationen: 
Gemeinde Selfkant
Am Rathaus 13
52538 Selfkant - Tüddern
+49 (0) 2456 499 - 0
www.selfkant.de

Kranzniederlegung am Ehrenmal in den 1990er Jahren

westzipfelregion.de

Ehrenmal Saeffelen

Impressum: 
Gestaltung, Satz: BTE Tourismus- und Regionalberatung, 
Fotos: Gemeinde Selfkant / Saeffelen
Herausgeber: Gemeinde Selfkant © 2020

Gestaltungsbeispiele der  
Objekttafeln für die gesamte 
Westzipfelregion (Abb. links 
oben) oder für die ortsspezifi-
schen Tafeln (Abb. rechts oben 
bis rechts unten)
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2.3 HINWEISTAFELN

Hinweistafeln dienen zur allgemeinen Information über 
Ge-und Verbote, als Wegweiser oder für kurze prägnan-
te Inhalte. Sie können als festinstallierte Schilder (z.B. 
als Alu-Dibond-Schild im Außenbereich) oder als zeitlich 
begrenzte Installationen (Plakat, Aufkleber, ...) zum Ein-
satz kommen. 

westzipfelregion.de

HINWEIS DER 
STADT HEINSBERG

Atusa num ea de resto dolum
reperferro doloria et adisimi, quaecati 
dolor sitistrum que officipsam di aped 
et adis aliberum con perio molorest, 

que nost, sequatem sin pore molores 
tiiscitia ant odio. Ulpa ereperum que 
dolupis dionseque voluptas enet erio 

voloriae ne ex te voluptae digent ent es 
dolupti re alibusam vit do

BESONDERHEIT 
DER WESTZIPFELREGION

Atusa num ea de resto dolum
reperferro doloria et adisimi, quaecati do-
lor sitistrum que officipsam di aped et adis 
aliberum con perio molorest, que nost, se-
quatem sin pore molores tiiscitia ant odio. 
Ulpa ereperum que dolupis dionseque vo-
luptas enet erio voloriae ne ex te voluptae 
digent ent es dolupti re alibusam vit do

westzipfelregion.de

HINWEIS
GEMEINDE SELFKANT

Atusa num ea de resto dolum
reperferro doloria et adisimi, quaecati do-
lor sitistrum que officipsam di aped et adis 
aliberum con perio molorest, que nost, se-
quatem sin pore molores tiiscitia ant odio. 
Ulpa ereperum que dolupis dionseque vo-
luptas enet erio voloriae ne ex te voluptae 
digent ent es dolupti re alibusam vit do

westzipfelregion.de

westzipfelregion.de

HINWEIS DER 
GEMEINDE GANGELT

Atusa num ea de resto dolum
reperferro doloria et adisimi, quaecati 
dolor sitistrum que officipsam di aped 
et adis aliberum con perio molorest, 

que nost, sequatem sin pore molores 
tiiscitia ant odio. Ulpa ereperum que 
dolupis dionseque voluptas enet erio 

voloriae ne ex te voluptae digent ent es 
dolupti re alibusam vit do

westzipfelregion.de

HINWEIS DER 
GEMEINDE WALDFEUCHT

Atusa num ea de resto dolum
reperferro doloria et adisimi, quaecati 
dolor sitistrum que officipsam di aped 
et adis aliberum con perio molorest, que 
nost, sequatem sin pore molores tiisci-
tia ant odio. Ulpa ereperum que dolupis 
dionseque voluptas enet erio voloriae ne 
ex te voluptae digent ent es dolupti re 
alibusam vit do

Gestaltungsbeispiele der Hinweistafeln für die gesamte 
Westzipfelregion (Abb. links unten) oder für die ortsspezifi-
schen Tafeln (Abb. rechte Spalte)

Die Hinweistafeln haben i.d.R. die Maße 20 x 40 cm, sie 
können bei Bedarf aber auch skaliert werden.
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ZUR 
VERANSTALTUNG

Corporate Design 
Westzipfelregion

westzipfelregion.de

westzipfelregion.de

Alternativ kann das Layout auch im Selbstausdruck für 
Hinweisschilder im Innenbereich (z.B. Gebote, Wegwei-
ser) verwendet werden. Hierbei werden die gängigen 
DIN-Formate (DinA4, DinA3) umgesetzt.

westzipfelregion.de

ZUR VERANSTALTUNG

Corporate Design 
Westzipfelregion

westzipfelregion.de

ZUR VERANSTALTUNG

Corporate Design 
Westzipfelregion

westzipfelregion.de

Gestaltungsbeispiele der Hinweistafeln für die gesamte 
Westzipfelregion (Abb. links oben) oder für die ortsspezifi-
schen Tafeln (Abb. rechts oben und unten)
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2.4 ORTSEINGANGSTAFELN

Die Ortseingangstafeln sollen Einheimische und Gäste in 
der Region (und auch in den Orten) willkommen hei-
ßen und damit die Zugehörigkeit und den Zuschnitt der 
Westzipfelregion verdeutlichen.

Die Ortseingangstafeln haben ein Größe von ca. 4,50 x 
1,50 m. Sie können in ein herkömmliches Standsystem 
aus Stahlpfosten eingebunden werden. Hierbei können 
die Pfosten als Rahmen dienen oder auch zwischen zwei 
Alu-Dibond-Platten als „Sandwich-Variante“ versteckt 
sein.

HERZLICH 
WILLKOMMEN 
IN DER 
WESTZIPFELREGION

westzipfelregion.de

Alternativ könnte als Trägermaterial eine Cortenstahlplatte 
verwendet werden, bei der das Logo und die Schrift ausge-
stanzt bzw. die Silhouette und die Förderhinweise eingefräst 
werden. Die Gesamtgröße für dieses Modell läge bei ca. 4,50 
x 1,20 m.

westzipfelregion.de

HERZLICH 
WILLKOMMEN 
IN HEINSBERG

Gestaltungsbeispiele der Ortseingangstafeln 
mit Standsystem für die gesamte Westzip-
felregion (Abb. links) oder für die ortsspezifi-
schen Tafeln (Abb. mitte)

Gestaltungsbeispiel 
einer Ortseingangstafel 
als Cortenstahlträger 
für die gesamte West-
zipfelrgion

Corporate Design Manual Informations- und Leitsystem Westzipfelregion 14

© BTE



HERZLICH 
WILLKOMMEN 
IN DER 
WESTZIPFELREGION

westzipfelregion.de westzipfelregion.de

TOT 
WEERZIENS!

westzipfelregion.de

HERZLICH 
WILLKOMMEN 
IN HEINSBERG

westzipfelregion.de

HERZLICH 
WILLKOMMEN 
IN GANGELT

westzipfelregion.de

HERZLICH 
WILLKOMMEN 
IN SELFKANT

westzipfelregion.de

HERZLICH 
WILLKOMMEN 
IN WALDFEUCHT

Gestaltungsbeispiele der Ortseingangstafeln 
(Vor- und Rückseite) für die gesamte Westzip-
felregion (Abb. links oben)  
oder für die ortsspezifischen Ortseingangsta-
feln (Abb. unten)
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Niederlande
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Fotomontage der Ortseingangstafeln in der Standardvariante (Alu Dibond-Ausführung)
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Fotomontage der Ortseingangstafeln in Cortenstahl-Ausführung
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2.5 SCHAUKÄSTEN

In der Westzipfelregion werden aktuell örtliche Infor-
mationen und Stadtpläne häufig in Vitrinen bzw. Schau-
kästen präsentiert, sie sind praktisch und sollen auch 
zukünftig erhalten werden. Für die Schaukästen ist es 
ebenfalls vorgesehen das Layout der Westzipfelregion 
anzunehmen, indem die alten Vitrinen angepasst und 
neue in der vorgebenen Gestaltung angelegt werden. 

Auch bei den Schaukästen besteht die Möglichkeit der 
Präsenz von ortsübergreifenden Informationen im 
Standardlayout (für die gesamte Westzipfelregion in 
dunkelblau), als auch für die ortsspezifischen Inhalte in 
den Layoutvarianten für die jeweiligen Ortsteile (s. Kap. 
1.3). Das Logo der Westzipfelregion erscheint dabei 
immer einheitlich rechts oben und an den Seitenteilen 
der oberen Blende.
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WILLKOMMEN IN DER WESTZIPFELREGION!

Gestaltungsbeispiel eines Schaukastens mit Informationen  
bzgl. der gesamten Westzipfelregion. 

Vorhandene Vitrine mit Stadtplan in Gangelt (Foto: BTE)
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WILLKOMMEN IN WALDFEUCHT!
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WILLKOMMEN IN GANGELT!
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WILLKOMMEN IN HEINSBERG!
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WILLKOMMEN IN SELFKANT!

Gestaltungsbeispiele der Schaukästen in Varianten  
für die gesamte Westzipfelregion (rechts) und für die einzel-
nen Ortsteile (unten)

23
60

.0

80
0.0

17
0.0

1830.0 450.0

40.0
10.0

1730.0
10.0

40.0

40.0
10.0

60.0
1610.0

60.0
10.0

40.0

60
.0

13
10

.0
60

.0 145.0
140.0

165.0

23
60

.0

14
30

.0

 Alle Maße in Millimetern 

WILLKOMMEN IN DER WESTZIPFELREGION!
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